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Chöre

Neuer Dirigent für
Chor dils Larischs 

Der Chor dils Larischs hat
einen neuen Dirigenten.
Mattias Müller hat das

Zepter Curdin Christoffel
übergeben.

An seiner Generalversammlung-
vom Dienstag hat der Chor dils La-
rischs aus Chur Curdin Christoffel
aus Pitasch als seinen neuen Diri-
genten gewählt. Curdin Christoffel
ist Lehrer in Pitasch und Vizediri-
gent des Chor mischedau Suraua.
Christoffel übernimmt den Diri-
gentenstab von Mattias Müller, der
den Chor aus Zeitmangel abgeben
musste. Mit Curdin Christoffel

übernimmt wieder ein Rätoromane
den Traditionschor, sodass garan-
tiert ist, dass das romanische Lied-
gut weiterhin intensiv gepflegt
wird. 

Mattias Müller hatte den Chor
dils Larischs im Herbst 2006 von
Marcus Zarn übernommen. Mit
Mattias Müller konnte der Chor ei-
nige sehr schöne Erfolge feiern.
Noch diesen Frühling hat der Chor
dils Larischs am St. Galler Kanto-
nalen Gesangsfest ein «Vorzüg-
lich» mit nach Hause nehmen kön-
nen. Erwähnenswert sind auch die
Konzerte im Zusammenhang mit
dem 40-Jahr-Jubiläum des Chores
im Jahre 2010, oder die stimmungs-

vollen Advents-Konzerte mit dem
Pokroff-Chor aus Moskau. 

Der «Lärchenchor» ist ein Män-
nerchor und wurde 1970 mit elf
Sängern gegründet. Damaliger Lei-
ter war Gion Giusep Derungs. 1973
übernahm Zarn die Direktion, die
er dann nach 33 erfolgreichen Jah-
ren weitergab. Heute zählt der Chor
23 Mitglieder. Geprobt wird diens-
tags von 20 bis 22 Uhr in der «Hof-
kellerei» in Chur. Das Repertoire
ist sehr vielfältig; religiös oder
weltlich in allen vier Landesspra-
chen, aber auch Lateinisch und
Englisch ist den Larischs nicht
fremd. Das Hauptgewicht liegt je-
doch im romanischen Liedgut. (bt)

der alte (links) und neue dirigent des Chor dils Larischs im ehrwürdigen Probenlokal in der «Hofkel-
lerei»: Mattias Müller und Curdin Christoffel. (Foto Yanik Bürkli)

Megus ta -K ids -Cup

Im Ap’n Daun
den Sieg

erklettern
Am Samstag, 24. September, findet
zum sechsten Mal der grosse Kin-
der-Kletterwettkampf und inzwi-
schen internationale Megusta-
Kids-Cup statt. Der durch Grau-
bünden Sport unterstützte Anlass
findet im Kletterzentrum Ap’n
Daun in Chur statt, und jeder Klet-
terinteressierte im Alter von vier bis
16 Jahren kann mitmachen. Beim
Wettkampf in der Vertikalen – oft-
mals sogar im Überhang – wird bei
steigenden Anforderungen die
Schwierigkeit ständig erhöht. Wer
im Final am höchsten klettert, lässt
sich gemäss einer Mitteilung als
Sieger feiern.

In den vergangenen Jahren haben
bis zu 130 motivierte Kletterer aus
der ganzen Schweiz, Liechtenstein
und auch Österreich teilgenom-
men. Auch heuer rechnen die Ver-
anstalter beim grössten Kinder-
Kletterwettkampf der Schweiz mit
vielen begeisterten und motivierten
jungen Kletterern. Erstmals wird
der Anlass im Rahmen der Wett-
kampfserie Rheintal-Cup ausgetra-
gen. Aus diesem Grunde rechnen
die Veranstalter des Klettercups mit
einem speziell grossen Teilnehmer-
feld. Deshalb wird von den Veran-
staltern empfohlen, sich früh anzu-
melden, aus Platzgründen können
nicht mehr als 130 Kinder teilneh-
men. Das Rahmenprogramm mit
Malwettbewerb und Quiz rundet
das Erlebnis ab. Als Hauptpreise für
den Kletterwettkampf winken eine
Woche Klettern an der ligurischen
Küste sowie ein Kletterwochenen-
de nach Wahl. Jeder Teilnehmer,
egal ob Anfänger oder nationaler
Athlet, erhält einen Preis und ein T-
Shirt. (bt)
Anmeldung für vier bis 16-jährige Kinder unter:
www.kletterzentrumchur.ch
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50 Jahre Bündner
Zweitagemarsch
Zum insgesamt 50. Mal stapfen die «Zweitage-
märschler» am Samstag, 10., und Sonntag, 11.
September, durch Nordbünden. Während
Ländlerformationen am Wochenende in der
Churer Altstadt den Ton angeben, marschieren
rund 400 «Zweitagemärschler» in die Kaserne
ein. Das Armeespiel versetzt sowohl die Lau-
fenden als auch die Volkstümlichen in
Schwung, heisst es in einer Mitteilung. Bereits
am Samstagmorgen um 11 Uhr wird das
Marschjubiläum auf dem Hof der Stadtkaserne
musikalisch eingeläutet. Nach dem Startschuss
um 13 Uhr ziert das Spiel unter der Leitung von
Leutnant Lukas Bircher das Treiben zwischen
Bahnhof und Arcasplatz anlässlich des Eidge-
nössischen Volksmusikfestes.

Am Samstag, 10. September, erwartet die
Marschteilnehmer und die Besucher ein weite-
res Jubiläumspräsent. Infanterie Rekrutenschu-
le, Militärische Sicherheit und Versuche Heer
sind Teil einer öffentlichen Ausstellung von Ar-
meematerial. Neben Panzerfahrzeugen, Ein-
satzmitteln der Militärischen Sicherheit und
weiteren Ausstellungsstücken soll auch der
Soldat der Zukunft gezeigt werden. Im Zen-
trum des Geschehens wird auch heuer der ei-
gentliche Marsch stehen. Auf ihrer zweitägigen
Reise durchstreifen die Läuferinnen und Läufer
das Churer Rheintal und die Bündner Herr-
schaft. Die Marschdistanz beträgt 41 respektive
47 Kilometer, je nach Kategorie. Am Samstag-
abend ab 20 Uhr laden Die Teddys in der Ka-
serne Chur zu Musik und Tanz für Marschteil-
nehmer und Besucher. Der Anlass ist kostenlos.

Der 50. Bündner Zweitagemarsch, der unter
dem Patronat der Bündner Offiziersgesell-
schaft steht, wird im Andenken an den verstor-
benen Marschkommandanten Oberstleutnant
Markus Fankhauser abgehalten. Er wird mit ei-
nem Marsch geehrt. (bt)
Weitere Informationen: www.buendner-og.ch

Jugendschutz: Unbegleitet dürfen Jugendliche unter 16 Jah­
ren und Kinder im Rahmen des festgelegten Zutrittsalters Film­
vorführungen besuchen, die bis spätestens 21.00 Uhr beendet
sind. In Begleitung Erwachsener dürfen sie alle Filmvorfüh­
rungen besuchen, falls sie das festgelegte Zutrittsalter nicht um
mehr als 2 Jahre unterschreiten. Die Verantwortung für die Ein­
haltung der Altersbestimmungen liegt bei der Begleitperson.

Friends with Benefits – Freunde mit gewis-
sen Vorzügen – Justin Timberlake und Mila Kunis er­
hitzen die Leinwand und lassen die Funken sprühen!
18.30, 21.00 Deutsch ab12empf14J.

Jane Eyre – Bewegende Literaturadaption des gleichna­
migen Klassikers mit MiaWasikowska und Michael Fassbender
18.15 E/d/f ab12J.
Die drei Musketiere – Spannende Neuauflage des
Klassikers mit D‘Artagnan; mit Milla Jovovich, Orlando
Bloom, Christoph Waltz und Logan Lerman
in 3D (erhöhte Eintrittspreise)
18.30 Deutsch ab12J.
Die drei Musketiere – Spannende Neuauflage des
Klassikers mit D‘Artagnan; mit Milla Jovovich, Orlando
Bloom, Christoph Waltz und Logan Lerman
in 2D (normale Eintrittspreise)
21.00 Deutsch ab12J.
Horrible Bosses – Kill the Boss – Abenteuerlicher
Rachefeldzug gegen den Arbeitgeber, mit Jennifer Aniston,
Kevin Spacey, Colin Farell, Jason Bateman und Jamie Foxx
18.45 Deutsch ab12J.
Cowboys & Aliens – Eine geballte Ladung Action,
gefährliche Stunts, bissiger Humor! von Steven Spielberg
20.45 Deutsch ab12empf14J.
Conan – Der legendärste Barbar aller Zeiten ist zurück
auf der Kinoleinwand: Conan
in 3D (erhöhte Eintrittspreise)
21.00 Deutsch strikteab18J.

Anzeige

adefizitgarantie: Für die Installation «Hoc
est enim corpus meum – Dies ist nämlich
(wahrlich) mein Körper» von In Situ wurde ein
Beitrag von 9000 Franken im Sinne einer Defi-
zitgarantie vom Stadtrat gewährt. 

aKreditfreigaben: Der Stadtrat hat der
Schiessanlage auf dem Rossboden und der dor-
tigen Sanierung des Damen-WC 40 000 Fran-
ken und der Belagssanierung an der Loëstrasse
450 000 Franken freigegeben. 

K u r z  G e M e L d e t

Gewusst wie
Mit ihrem Charme können die Aussteller potenzielle Kunden noch bis Sonntag, 11. September, gewinnen. Neben den Sonderschauen
City West, Kaffeewelt, Grenzwache, 15 Jahre Stadtbus Chur und Schweizer Fleisch gibt es an der 23. Gehla noch weitere Stände, die
zahlreiche Besucher anziehen sollen. Ob Fleisch, Gartengeräte, Lösli oder Spiele – die Verkäufer wissen, wie sie ihre Produkte präsen-
tieren müssen. Ausserdem findet am kommenden Wochenende, 10./11. September, der erste internationale Agility-Gehla-Cup statt,
und am Samstagnachmittag wird den Besuchern anhand einer Vorführung der Selbstverteidigungsart Krav Maga gezeigt, wie sie sich
wehren können. (Fotos Olivia Item)


